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 1 . Die Sage von der ehernen Schlange1 ) spielt irgendwo inderWüste,dieauchindenAngenihrerGrenzbewohnervollschrecklicherGefahrenist.Dorthausen,mehrinderPhantasiealsinderWirklichkeit,LöwenundSkorpione,giftigeSchlangenundallerleiSpukgestalten:SchlangenmitzweiKöpfenundSaraphe(Seraphim),d.h.SchlangenmitFlügeln.DieErzählunginderunsüberliefertenFormstelltdieGedankenvonSchuldundSühne,vonFürspracheundGnadeindenMittelpunktundverherrlichtJahvealsdenstrafendenundheilendenGott,dessenTunvondemVerhaltenseinerVerehrerabhängigist.DieeherneSchlangewirdaufseinGeheissangefertigt.DieursprünglicheSageaberwusstewahrscheinlichwedervondiesemBefehlnochvonderethisch-religiösenBegründung.SiefeierteMoseselbstalsdenRetterausderNotundalsdenSchöpferdesSchlangenbildes.DennseineAufrichtung,dieansichwohlbegreiflichist,wirddurchdasWortderGottheitnichtgenügendbegründet.WozubedarfJahve,derdieBissezuheilenvermag,nochderehernenSchlange?DerErzählerhatzweifelloseinbesonderesInteressedarangehabt,wennerdasBildvondemausdrücklichenWillenJahvesableitet.EsistzwarfürihnnochmitderJahve-Religionträglich,aberdieVersicherung-,JahveselbsthabedasBildeingeführt,klingtschonwieleiseBekämpfungspätererwachterAbneigung.

 Zum Verständnis der Erzählung verweist man gewöhnlich auf densympathetischenZauber,derunsinzweierleiGestaltenbegegnet2).AmhäufigstenistdiepassiveForm,wobeidemSymboletwasangetanwird.EinigeBeispielemögendiesillustrieren:DiePhilisterentledigtensichderPest,indemsiegoldeneBilderderPestbeulenmitderLadeJahvesüberdieGrenzeschickten3).ApolloniusvonTyanabeseitigteeineSchlangenplage,indemeraufeinerSäuleeinenAdleraufstellte,dereineSchlangeindenKrallenhieltundmitihrdavonzufliegenschien*);wiedieserSchlange,sosollteesauchdenwirklichenSchlangengeschehen.AusAntiocheiaundUmgegendvertrieberSkorpione,indemereinehernesSkorpionbildinderErdevergrubundeinekleineSäuledaraufbaute;damitwarenauchdiewirklichenSkorpionegebannt.SelteneristdieaktiveFormdessympathetischenZaubers,wobeidasSymboletwastunmuss:IneinerarabischenOrtschaftOberägyptenswaraneinerTürdassteinerneBildeinerMansangebracht,umdieMäusezuvernichten5).AufderSinai-HalbinselmaltmannochheuteeinenSkorpionüberdieTür,umvorSkorpionstichensicherzusein6).
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